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Sehr geehrte Damen und Herren,

der Segelclub Jülich e.V. hat Mitglieder aus dem gesamten Großraum Aachen / Düren / Jülich /
Rursee.

Hiermit bitten wir um Veröffentlichung nachfolgender

P r e s s e i n f o r m a t i o n

Kehrausregatta fiel der Flaute zum Opfer 

Vielen Dank und freundliche Grüße !

Michael Hübner

PS:
Falls Sie unsere Pressemitteilungen lieber per Email erhalten wollen, bitten wir um
Bekanntgabe Ihrer Email- Adresse an mhue@huebner-aachen.com
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P r e s s e i n f o r m a t i o n

Kehrausregatta fiel der Flaute zum Opfer 

Jülich / Woffelsbach – Wettfahrtleiter Uli Stein war traurig, aber gelassen und routiniert. Er
versuchte alles, was möglich war, um die traditionelle Kehrausregatta beim Segelclub Jülich
e.V. zu retten: Startbereitschaft im Hafen und auf dem Wasser sowie Startversuche. Denn er
wollte wenigstens einen regulären Lauf über die Bahn zu bringen. Aber die stabile, windstille
Wetterlage machte den ca. 100 Seglern einen dicken Strich durch die Rechnung. Segeln ist
eine Outdoor- Sportart und ohne Wind geht da leider gar nichts.

Und trotzdem war es ein wunderschönes Wochenende, denn abends fand wieder das
legendäre SCJ- Sommerfest auf dem Clubgelände statt. Man hatte ein großes  Zelt aufgebaut,
weil das Clubhaus allein dem Ansturm nicht gewachsen war. Ein leckeres Spanferkelessen, mit
anschließendem Nachtischbuffet und Käsebrett, sorgte bei Regattaseglern und zahlreichen
Gästen für eine gute Grundlage. Das Abendprogramm unter dem Motto Spontan Disco startete
mit Musik aus der Zeit von Abba bis ZZ Top und endete erst spät in der Nacht. Dazu reichte
man selbst gemixte Cocktails. Für die Nichttänzer gab es Gelegenheit zu einem Regattaplausch
der etwas anderen Art: Man diskutierte nicht die aktuellen Vorkommnisse des Tages, sondern
reflektierte über die gesamte Saison, welche allen Rurseeseglern bei mehr als ausreichendem
Wasserstand gut gefallen hat. Oder man schmiedete Pläne für die kommende Saison. Mangels
Wind konnten auch am Sonntag keine Wettfahrten stattfinden. 

Der erste Vorsitzende Hans-Jürgen Dännart dankte den Verantwortlichen und vielen Helfern im
Hintergrund in einer kurzen, herzlichen Ansprache. Uli Stein und die Jugendabteilung des SCJ
haben wieder für eine gesellschaftlich herausragende Veranstaltung gesorgt.  

Mit dem Meldeergebnissen, besonders bei Klasse der Yardsticker, war Wettfahrtleiter Uli Stein
zufrieden und zog trotz der widrigen Umstände ein positives Gesamtfazit. Auch er dankte allen
seinen Helfern, ohne deren unermüdlichen Einsatz eine solche Veranstaltung unmöglich wäre. 

Da beim SCJ die Preise traditionell mit Jahreszahl versehen sind, konnten sie nicht bis zum
nächsten Jahr aufbewahrt werden, sondern mussten von einer kleinen Lottofee ausgelost
werden. So kamen dieses Mal auch Crews in ihren Genuss, die normalerweise eher im
Mittelfeld landen und die deshalb eher seltener einen Preis gewinnen. Und das fanden dann
alle gut.  

Alle Gäste diskutierten bei Kaffee und Kuchen nach lange die abgelaufene Saison schmiedeten
Pläne für die kommende. Jeder genoss das rundum schöne Wochenende beim SCJ.

Die Segelsaison beim SCJ muss wegen dringend notwendiger Stegsanierung nun beendet
werden: Am Wochenende 26./27.09. wird die komplette Steganlage abgebaut, um über den
Herbst an Land repariert zu werden. Alle Mitglieder sind aufgefordert, sich einzubringen, jede
helfende Hand wird dringend benötigt.


